
nomie leidenschaftlich vertreten und überzeugend erklären. Dazu gehört 
auch, daß jede Genossin und jeder Genosse, entsprechend ihren Aufgaben 
und Fähigkeiten, immer besser Kenner ihres Fachgebietes sind. Wir han
deln nach Lenins Worten „sowohl als Theoretiker und als Propagandisten 
wie auch als Agitatoren und als Organisatoren“7.

- Die zunehmende Verflechtung der gesellschaftlichen Prozesse sowie die 
Notwendigkeit einer proportionalen Entwicklung erhöhen auf allen Ebenen 
die Anforderungen an die komplexe Führungstätigkeit der Partei. Wenn 
wir davon sprechen, die Arbeit komplex zu leiten, dann meinen wir damit 
einen Führungsstil, der alle Zusammenhänge berücksichtigt, die praktische 
tägliche Arbeit mit den perspektivischen Aufgaben verbindet. Das erfor
dert wachsende Kollektivität, die die volle persönliche Verantwortung un
verzichtbar einschließt.

2. Höhere Anforderungen 
an die ideologische Arbeit

Liebe Genossinnen und Genossen! Die politisch-ideologische Arbeit unserer 
Partei beruht auf den unerschütterlichen Grundlagen des Marxismus-Leninis
mus, des proletarischen Internationalismus und der eigenen schöpferischen 
revolutionären Tätigkeit zur Gestaltung der sozialistischen Ordnung und zur 
Stärkung der sozialistischen Staatengemeinschaft. Im Berichtszeitraum haben 
wir der Entwicklung der theoretischen Arbeit stets große Aufmerksamkeit ge
schenkt und wichtige Beschlüsse zu ihrer Förderung gefaßt. In der zurücklie
genden Periode wurden vor allem die Fragen der Gestaltung der entwickel
ten sozialistischen Gesellschaft weiter ausgearbeitet.

Wesentliche Ergebnisse der theoretischen Arbeit und der Verallgemeinerung 
der praktischen Erfahrungen haben in unserem Programm ihren Niederschlag 
gefunden. In den letzten Jahren haben die Gesellschaftswissenschaftler der 
DDR zahlreiche Arbeitsergebnisse mit hohem politisch-ideologischem und theo
retischem Niveau vorgelegt, die wir als wirksamen Beitrag zur wissenschaft
lichen Leitung der Gesellschaft, zur Entwicklung des geistigen Lebens unseres 
Volkes und zur Auseinandersetzung mit dem Imperialismus schätzen. Die 
weitere Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft und die dabei 
zu schaffenden Voraussetzungen für den allmählichen Übergang zum Kom
munismus stellen größere Aufgaben für die theoretische Arbeit. Wir lenken 
die Aufmerksamkeit der Gesellschaftswissenschaftler besonders auf die Er-
7 W. I. Lenin: Was tun? In: Werke, Bd. 5, S. 439.
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